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F O R M U L A R 

 

  Antrag zum Haushaltsplan  Arbeitsauftrag an VW  

  

 

 

F R A K T I O N 

 
B90/ Die Grünen 

 

 

A N S P R E C H P E R S O N 

 
Bühler/ Ulmer 

 

 

B E T R E F F 

 
Förderung der Implementierung von Mieterstrommodellen im 

Geschosswohnungsbau durch die LEA 

 

 

B E G R Ü N D U N G 

 
Die Eigentümer von Mehrfamilienhäusern oder Geschosswohnungsbauten stehen bei 

der Nutzung ihrer Dachflächen für Photovoltaik-Anlagen vor erheblichen 

Herausforderungen. Insbesondere die Realisierung von Mieterstrommodellen erweist 

sich als sehr komplex und für einzelne Eigentümer schwer umsetzbar.  

 

Mieterstrommodelle bieten jedoch ein enormes Potenzial: Sie ermöglichen es, die 

vorhandenen Dachflächen sinnvoll für die Energiewende zu nutzen, Mieterinnen und 

Mieter direkt an der Energiewende zu beteiligen und lokal erzeugten Strom für die 

Stadtgesellschaft verfügbar zu machen. 

 

Derzeit bleiben viele Dachflächen ungenutzt, obwohl hier ein erheblicher Beitrag zur 

lokalen Energiewende und zum Klimaschutz geleistet werden könnte. Das bestehende 

Dilemma – einerseits geeignete Flächen, andererseits komplexe rechtliche und 

wirtschaftliche Rahmenbedingungen – kann nur durch externe, fachkundige 

Unterstützung aufgelöst werden. 

 

Die Landesenergieagentur (LEA) verfügt über das notwendige Fachwissen und die 

Strukturen, um Eigentümer bei der Umsetzung von Mieterstrommodellen kompetent zu 
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begleiten. Durch die Beauftragung der LEA durch die Stadt Kornwestheim wird ein 

professioneller und strukturierter Ansatz gewährleistet.  

 

Ähnlich wie bei der erfolgreichen Sammelbestellung von Photovoltaikanlagen soll so ein 

niederschwelliger Zugang geschaffen werden. Damit können Hemmschwellen bei den 

Eigentümern abgebaut und die Umsetzung von Mieterstrommodellen signifikant 

gesteigert werden. 

 

 

F I N A N Z I E L L E   A U S W I R K U N G E N 

 
Die Kosten für die Implementierung von Mieterstrommodellen in 30 Wohngebäuden 

werden auf rund 15.000 € geschätzt. Um die Maßnahme effektiv umzusetzen, sollen 

innerhalb von zwei Jahren mindestens zwei Anläufe zur Implementierung durchgeführt 

werden. Daraus ergeben sich Gesamtkosten in Höhe von 30.000 €. 

 

D E C K U N G S V O R S C H L A G 

 
Die Finanzierung soll aus dem bestehenden Budget der Solarförderung der Stadt 

Kornwestheim erfolgen, ferner sollen Fördermittel herangezogen werden. 

 

 

 

 

 

 

        

Kornwestheim, den 14.12.2025 __________________________ 

   (Unterschrift)  


